
Nummer 22
02. Juni 2021
Diese Ausgabe erscheint auch online

Plakat: Conny Vehrs



Seite 2 / Nummer 22 Mittwoch, 02. Juni 2021Mitteilungsblatt Eisingen

Die für Eisingen zuständige Nummer lautet: 116 117
Der Notfalldienst befindet sich an folgenden Standorten:
Notfallpraxis am Siloah St. Trudpert Klinikum
Wilferdinger Straße 67 a, 75179 Pforzheim
Tel. 116 117
Geöffnet nach Praxis-Schluss:
Montag, Dienstag, Donnerstag, von 19 Uhr bis 24 Uhr
Mittwoch: von 14 Uhr bis 24 Uhr
Freitag: von 16 Uhr bis 24 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag: von 8 Uhr bis 24 Uhr
Kinder- und jugendärztlicher Notfalldienst
Helios Klinikum Pforzheim, Kanzlerstr. 2-6, Pfhm.
mittwochs 15.00 bis 20.00 Uhr, 
freitags 16.00 bis 20.00 Uhr,
samstags, sonn- und feiertags 8.00 bis 20.00 Uhr.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Telefon: 116 117
In lebensbedrohlichen Situationen verständigen Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der Nummer 112.
Zahnärztlicher Notdienst
Notdienst an sprechstundenfreien Tagen unter folgender 
Rufnummer erreichbar: 0621 38 000 818

-An Sonn- und Feiertagen jeweils von 8.30 – 8.30 Uhr-
Donnerstag (Fronleichnam), 03.06.2021
Pregizer-Apotheke, Westliche 39 (Leopoldplatz)
Tel. 07231/ 14 37 0
Samstag, 05.06.2021
Rathaus-Apotheke Eisingen, Pforzheimer Str. 9
07232/ 8 14 84
Sonntag, 06.06.2021
Central-Apotheke (Pf-Fußgängerzone), Westl. 32
Tel. 07231/ 10 60 64

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Bereitschaftsdienst der Apotheken

Notruf Polizei  110
Notruf Feuerwehr/Rettungsdienst  112
Krankentransport/DRK  07231 19222
Polizeiposten Königsbach-Stein  07232 311700
Helios Kliniken Pforzheim  07231 969-0
Siloah St. Trudpert Klinikum  07231 498-0
Krankenhaus Mühlacker  07041 15-1
Centralklinik Pforzheim  07231 388-0
Krankenhaus Neuenbürg  07082 796-0
Gemeinsame Leitstelle für Polizei, Feuerwehr 
und der Rettungsdienste  110/112
Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche  
 07231 308-0
Diakonie Pforzheim 
-  Beratung über Hilfen in der Schwangerschaft/Schwanger-
schaftskonfliktberatung, Goethestr. 41, Pforzheim u. auch i. 
d. Diakonischen Beratungsstelle Mühlacker, Hindenburgstr. 48 

- Fachstelle für häusliche Gewalt  
Terminvergabe unter  Tel.07231 42865-0
Ökumenisches Frauenhaus Pforzheim  07231 45763-0
Wohnberatungsstelle für junge,  
ältere und behinderte Menschen 
- Kreisseniorenrat e.V. -  07231 32798
Wohnraumberatung Enzkreis
oder per Mail an wohnraumberatung- 
enzkreis@drk-pforzheim.de   07041 8123310
EnBW Regionalzentrum Nordbaden  
Zentrale in Ettlingen   07243 180-0
Erdgas Südwest GmbH
Ettlingen, Nobelstr. 18  07243 3427 100
Störungsmeldestelle 
- Strom   0800 3629477
- Erdgas  0180 2056229
Beratungsservice
Bezirkszentrum Enzberg  07041 961033-0
Servicetelefon  0800 9999966
Erdgas  07243 216216
Kabelfernsehen:  
Kabel BW (Waldpark u. Dorf)  0221 46619100

Wichtige Rufnummern

Notdienste / Service

Gemeindeverwaltung Eisingen

Durchwahl-Nummern der einzelnen Dienststellen:

Öffnungszeiten des Rathauses: Bürgerbüro
Sozialamt,
Führerscheinanträge, Annerose Rolli 3811-15
Pass- und Meldeamt, rolli@eisingen-enzkreis.de
Rentenanträge Nora Rapp 3811-22
Fundbüro, rapp@eisingen-enzkreis.de
Abfallentsorgung
Ordnungsamt Jennifer Krammerbauer  3811-13
Gewerbeamt krammerbauer@eisingen-enzkreis.de
Liegenschafts- Thomas Frommann   3811-24 
verwaltung frommann@eisingen-enzkreis.de
Bauamt Stefan Gräßle   3811-18 
 graessle@eisingen-enzkreis.de
 Fabienne Hanser   3811-11
 hanser@eisingen-enzkreis.de
Bauhof Leiter: Roland Nagel 0172 6189218
 nagel@eisingen-enzkreis.de
Wassermeister Marko Korinth 
 korinth@eisingen-enzkreis.de
(nur bei Notfällen Adrian Leuser 0173 2617566
der Wasserversorgung) leuser@eisingen-enzkreis.de
Waldpark- Leiterin: Regina Alpers  81866
Kindertagesstätte waldpark-kita@eisingen-enzkreis.de
Schülerhort Leiterin: Silvana Mede 8099915
Villa Bergäcker villa.bergaecker@web.de
Bücherei  383539
Öffnungszeiten: Mo. u. Do. 15-17 Uhr

Bürgermeister Thomas Karst 3811-14
 karst@eisingen-enzkreis.de
Vorzimmer, Sekretariat Petra Grube 3811-17
 grube@eisingen-enzkreis.de

Hauptamt Sabine Gewiß 3811-23
 gewiss@eisingen-enzkreis.de

Standesamt Ludmilla Saitz 3811-16
Friedhofsverwaltung saitz@eisingen-enzkreis.de

Postdienst Heidi Fränkle 3811-12
Pflege Homepage fraenkle@eisingen-enzkreis.de
Redaktion Mitteilungsblatt

Montag bis Freitag  8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag zusätzlich  13.00 - 18.00 Uhr

Zentrale 07232 3811-0

                        Telefax 07232 3811-20

gemeinde@eisingen-enzkreis.de
www.eisingen-enzkreis.de
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Amtliche Bekanntmachungen

Corona-Schnelltestmöglichkeit Eisingen

In Kooperation mit den Firmen M&S Trading  und Rut-
ronik sowie unserem DRK-Ortsverband Eisingen besteht 
folgendes kostenloses  Corona-Schnelltest-Angebot in Ei-
singen:
Montags bis freitags: 07:00 Uhr bis 18:00 Uhr
•	 Bohrrainstraße, Parkplatz Fa. Rutronik
•	 Anmeldung:  unter www.Lisa-Test.de oder auch ohne 

Anmeldung möglich
•	 Mitzubringen: Reisepass oder Personalausweis
•	 Ergebnis:  per E-Mail oder nach ca. 15 Minuten 

Wartezeit vor Ort
Samstags: 09:00 bis 12:00 Uhr
•	 Bohrrainstraße 4, Bohrrainhalle
•	 Anmeldung:  Tel. von 8 - 12 Uhr bei Gemeindever-

waltung Eisingen unter 07232/3811-11
•	 Mitzubringen: Reisepass oder Personalausweis
•	 Ergebnis: nach ca. 15 Minuten Wartezeit vor Ort
Sie dürfen zum Testtermin keine Krankheitssymptome 
aufweisen.
Wir weisen noch darauf hin, dass innerhalb der Bohrrain-
halle eine medizinische Maske zu tragen ist.

Aus dem Gemeinderat

Bericht aus der Gemeinderatssitzung vom 
19.05.2021

Neugestaltung Rathausplatz
Bereits 2019 wurde die Gestaltung des Rathausplatzes im 
Rat beschlossen. Die Planungen, die sich durch die Abstim-
mung mit dem Zweckverband Breitbandausbau im Enzkreis 
etwas hinzogen, sind jetzt abgeschlossen und die Arbeiten 
können im Sommer starten. Bürgermeister Thomas Karst 
wies nochmals auf die Notwendigkeit der Platzsanierung 
hin. Im östlichen Bereich wird das PoP-Gebäude für die 
Glasfaserversorgung der Gemeinde Eisingen als Verteil- und 
Übergabezentrum zum Backbone-Netz errichtet. Über den 
Rathausplatz erfolgt die Anbindung an das Backbone-Netz 
in der Kelterstraße. Viele Stellen auf dem Weg sind sa-
nierungsbedürftig und nicht mehr verkehrssicher. Auch das 
optische Erscheinungsbild in der Ortsmitte entspricht seit 
langem einem gewohnten Mindeststandard. Des Weiteren 
werden in diesem Zusammenhang die Bereitstellung von 2 
öffentlichen E-Ladesäulen realisiert.
Die Arbeiten waren in mehreren Losen ausgeschrieben, wo-
bei auf die Gestaltung des Rathausplatzes Kosten in Höhe 
von 111.192 € entfallen. Hier wurde erfreulicherweise die 
Kostenschätzung des Planungsbüros um ca. 40.800 € un-
terschritten.
Los 2 und 3 in der Höhe von ca. 125.500 € entfallen auf 
den Breitbandausbau und werden durch den Zweckverband 
Breitband im Enzkreis zunächst übernommen und der Ge-
meinde später weiterberechnet. Für diesen Ausbau liegen 
bereits Förderzusagen in Höhe von 90 % vor. Der Gemein-
derat stimmte mehrheitlich der Vergabe der Arbeiten an den 
günstigsten Bieter, der Fa. Köhler Bau aus Karlsruhe, zu.

Sanierung Stichstraße Kirchsteige
Für eine weitere Sanierungsmaßnahme nahm der Gemein-
derat die Entwurfsplanung und die dazugehörende Kosten-
schätzung zur Kenntnis. Die Stichstraße, die in der Kirchstei-
ge die Anwesen Kirchsteige 35 – 39 erschließt, ist seit vielen 
Jahren in einem sanierungsbedürftigen Zustand. Nachdem 
jetzt die Bauarbeiten an zwei damit erschlossenen Grundstü-
cken abgeschlossen sind, kann die Sanierung angegangen 
werden. 

Vorgeschlagen 
wird seitens 
der Verwaltung 
eine Komplett-
sanierung, d. h.  
E r n e u e r u n g 
Abwasse r ka -
nal, Erneuerung 
Wasserleitung 
und die Ver-
legung von 
Glasfaser. Die 
Kostenschät-
zung für alle 
Gewerke be-
läuft sich auf 
rund 120.000 €. 
Trotz der hohen 
Kosten wurde 
die Entwurfs-
planung abge-
segnet und die 
weiteren Reali-
sierungsschritte 
beauftragt.

Änderung der Entschädigungssatzung der Feuerwehr 
Eisingen
Bürgermeister Karst stellte den Hintergrund der Satzungs-
änderung dar.
Das Halten von aktiven Mitgliedern und die Gewinnung von 
Neumitgliedern stellen auch die Freiwilligen Feuerwehren vor 
enorme Herausforderungen. Das Vorhalten einer leistungs-
fähigen Feuerwehr ist gesetzliche Aufgabe der jeweiligen 
Kommune. Karst stellte klar, dass diese Aufgaben nur über 
den ehrenamtlichen Dienst in der Feuerwehr zu leisten sind. 
Dies bedeutet, dass die Verwaltung mit Gemeinderat die 
Rahmenbedingungen zu schaffen hat, damit diese Aufgaben 
auch insbesondere für die Funktionsträger attraktiv bleibt 
und auch entsprechende Wertschätzung erfährt.
Diesbezügliche Work-Shops auf Ebene des Feuerwehrver-
bandes haben zu diesem Thema bereits stattgefunden. Auch 
der Gemeinderat hat sich bereits mit dem Kommandanten, 
Herrn Kröner, ausführlich mit dem Sachverhalt auseinander-
gesetzt.
Im Ergebnis wurde die deutliche Anhebung der ehrenamtli-
chen Aufwandsentschädigungen für die verschiedenen Funk-
tionen innerhalb der Feuerwehr einstimmig beschlossen.
Bürgermeister Karst bedankte sich im Namen der Eisinger 
Bürgerschaft bei den Kameradinnen und Kameraden der 
Eisinger Feuerwehr für ihren jederzeit motivierten und pro-
fessionellen Einsatz und bei Herrn Thümmel - stellvertretend 
für eine ausgezeichnete Jugendarbeit.

Jahresabschluss Wasserversorgung 2020
Die Kämmerin, Frau Rückriem, stellte das Jahresergebnis 
2020 des Eigenbetriebes Wasserversorgung vor. Insgesamt 
wurde 2020 über 22.000 m³ mehr Wasser verkauft als 2019. 
Dies dürfte auf den trockenen Sommer 2020 und die pan-
demiebedingten Einschränkungen im Reiseverkehr zurückzu-
führen sein.
Dadurch konnte auch ein geringerer Verlust als ursprünglich 
eingeplant realisiert werden. Der Gemeinderat stimmte zu, 
den Jahresverlust in Höhe von 9.190,21 € auf neue Rech-
nung vorzutragen.

Straßenname innerörtliches Baugebiet Hölderlinstraße/
Weberstraße
Für die Erschließungsstraße des neuen Baugebietes Hölder-
linstraße/Weberstraße einigte sich der Rat nach der Diskus-
sion von verschiedenen Vorschlägen auf den Straßennamen 
„Fontaneweg“.
In zwei weiteren Punkten wurden sowohl die Abwassersat-
zung als auch die Wasserversorgungssatzung neu beschlos-
sen. Beide Satzungen stammen noch aus dem Jahre 1997 
und es bedurfte redaktioneller und rechtlicher Änderungen. 
Die neuen Satzungen orientieren sich an den Mustersatzun-
gen des Gemeindetages BW.
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Kirchliche Mitteilungen

Evangelische Kirchengemeinde
Eisingen
Herzliche Einladung!
Die Inzidenzwerte lassen es derzeit zu, dass wir wieder ge-
meinsam Präsenzgottesdienste feiern können. Bitte meldet 
Euch, wie gewohnt, für die Gottesdienste entweder auf un-
serer Homepage oder auf dem Pfarrbüro an.
Wie soll es weitergehen?
Wir werden ab dem 06. Juni 2021 die Gottesdienste - bei 
gutem Wetter- auf dem CVJM-Plätzle feiern.
AUCH BEI DEN GOTTESDIENSTEN AUF DEM CVJM-
PLÄTZLE MELDET IHR EUCH BITTE VORHER AN.
Bitte meldet Euch wie gewohnt über unsere Homepage bzw. 
das Pfarrbüro an. Die Nummerierung der Sitzplätze ist auf 
dem CVJM-Plätzle und in der Kirche/Gemeindehaus gleich.
Sollten wir wegen der Witterung den Gottesdienst kurzfristig 
in die Kirche/Gemeindesaal verlegen müssen, bleiben die 
gebuchten Sitzplätze die gleichen.
Hinterlegt bitte bei der Anmeldung eine E-Mail-Adresse, da-
mit wir Euch eine Benachrichtigung senden können, falls der 
Gottesdienst wegen schlechter Witterung kurzfristig in die 
Kirche/Gemeindesaal verlegt werden muss.
Am 13.06.2021 wird Pfarrer Jürgen Baron zusammen mit 
dem HOME-Team einen Gottesdienst mit uns feiern. Zu die-
sem Gottesdienst ist der Konfirmandenjahrgang 2021/2022 
mit den Eltern eingeladen. Die Konfirmanden können sich 
informieren und nach dem Gottesdienst zum Konfi-Kurs an-
melden.
Am 27.06.2021 laden wir zu einem Gottesdienst mit dem 
Konfirmandenjahrgang 2019/2020 ein. Den Gottesdienst 
werden Conny Vehrs und Jan Schickle halten. Diese Konfir-
manden waren 2020 besonders von den Einschränkungen 
durch Corona getroffen, unter anderem konnten wir nicht 
gemeinsam Abendmahl feiern. Das möchten wir in diesem 
Gottesdienst nachholen.
Am 18.07.2021 feiern wir die Konfirmation des Jahrganges 
2020/2021. Diesen Gottesdienst werden Pfarrer Wolfram 
Stober und Jörg Weise halten.
Ab dem 01.09.2021 haben wir mit Pfarrer Jürgen Baron ei-
nen neuen Gemeindepfarrer. Im Gottesdienst am 12.09.2021 
wird er vom Dekan in sein neues Amt eingeführt. Der Got-
tesdienst wird am frühen Nachmittag sein - voraussichtlich 
um 14.00 Uhr. Ihr könnt Euch den Termin schon vormerken.
Wir beten und hoffen, dass es bis dahin möglich ist, sich 
wieder in einem größeren Kreis zu treffen.
Bitte beachten Sie:
•	 Es erfolgt in jedem Fall eine Dokumentation der Kontakt-

adressen aller Anwesenden, die nachvollziehbar macht, 
wer am Gottesdienst teilgenommen hat.

•	 Alle am Gottesdienst teilnehmenden Personen tragen zu 
jederzeit eine medizinische Maske, welche die Anforde-
rungen der DIN EN 14683:2019-10 (OP-Maske) erfüllt. 
Zulässig ist auch das Tragen eines Atemschutzes, wel-
cher die Anforderungen der DIN EN 149:2001 (FFP2), des 
chinesischen Standards KN95, des nordamerikanischen 
Standards N95 oder eines vergleichbaren Standards er-
füllt. Für Kinder von 6 bis einschließlich 14 Jahren ist eine 
nicht-medizinische Alltagsmaske oder eine vergleichbare 
Mund-Nasen-Bedeckung ausreichend - auch im Freien 
(mit Ausnahme von Liturg*innen und Musizierenden).

•	 Gemeindegesang und das laute Mitsprechen sind in Got-
tesdiensten auch im Freien nicht mehr gestattet. Leises 
Mitsprechen bleibt weiterhin möglich.

Zutritts- und Teilnahmeverbot
Personen, die in Kontakt zu einer mit dem Virus SARS-
CoV-2 infizierten Person stehen oder in den letzten 14 Ta-
gen standen oder die typische Symptome einer Infektion 
aufweisen, dürfen an Gottesdiensten, Trauerfeiern usw. 
nicht teilnehmen.
SO MELDE ICH MICH ZU DEN GOTTESDIENSTEN AN
An den Gottesdiensten kann im Moment wegen der Ab-
standsregeln nur eine beschränkte Zahl von Gottesdienstbe-

suchern teilnehmen. Außerdem müssen Namen und Adres-
sen aller Gottesdienstbesucher erfasst werden.
Sie können sich einfach ganz bequem von zu Hause aus 
anmelden. 
Wie melde ich mich an?
1) Bitte geben Sie im Internetbrowser ein:
www.kirche-eisingen.de
2) Auf der Startseite finden Sie den Link zur Anmeldung
3) Dort wählen Sie die Veranstaltung aus.
4) Nach der Anmeldung erhalten Sie eine E-Mail als Bestäti-
gung, falls Sie eine E-Mail-Adresse angegeben haben.
Was passiert mit meinen Daten?
Die personenbezogenen Daten müssen 4 Wochen aufbe-
wahrt werden. Nach diesem Zeitraum werden die Daten 
gelöscht. Es ist sichergestellt, dass Ihre Daten nicht weiter-
gegeben werden oder anderweitig zu statistischen Zwecken 
genutzt werden. Der einzige Verwendungszweck ist ggf. die 
Nachverfolgung von Infektionsketten.
Wir freuen uns darauf mit Euch zusammen Gottesdienste 
zu feiern
Euer Kirchengemeinderat

Sonntag, 06. Juni 2021 - 1. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr Gottesdienst
Predigt: Dr. Matthias Deuschle
Kollekte: für das Albrecht-Bengel-Haus
Sonntag, 13. Juni 2021 - 2. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr Gottesdienst anschließend Infoveranstaltung für 
Konfis und Eltern
Predigt: Pfr. Jürgen Baron
Kollekte: für die eigene Gemeinde
Hinweise:
!!!Bitte beachten Sie die Öffnungszeiten des Pfarramtes 
über die Pfingstferien für die telefonische Anmeldung über 
das Pfarramt zum Präsenzgottesdienst am 06. Juni 2021!!!
!!!Aufgrund der aktuellen CORONA-Schutzbedingungen fin-
det bis auf weiteres keine Bibelstunde des CVJM und keine 
Frauengymnastik statt!!!
Besuchsdienst/Austräger
Wer kann bitte den Besuchsdienst übernehmen gerne auch 
nur eine Straße?
In der Mulde, Hölderlinstraße, Weberstraße, 
Buchenweg, Erlenweg, Eichenweg
Mittlere Waldparkstr. 8, 12, 12A, 16, 16A, 16B
Untere Waldparkstr. 1
Wochenspruch:
Wer euch hört, der hört mich; und wer euch verachtet, der 
verachtet mich. (Lk 10,16a)

Evang. Kirchengemeinde Eisingen 
Postfach 1151, 75237 Eisingen

Pforzheimer Str. 7, 75239 Eisingen
Telefon: 07232-38 32 45, Fax: 07232-38 32 46

E-Mail: eisingen@kbz.ekiba.de
Öffnungszeiten vom Pfarrbüro 

dienstags bis freitags von 09:00 Uhr bis 11:30 Uhr
Während der Pfingstferien hat das Pfarramt 

am 04. Juni 2021 geschlossen!
Kasualvertretung für Beerdigungen und Seelsorge hat 

vom 31. Mai 2021 - 06. Juni 2021
Prädikant Thomas Brommer, Telefon: 07231-104870;

Telefon: 0174 2451674
vom 07. - 20. Juni 2021

Pfarrer Oliver Elsässer, Telefon: 07232-2340
vom 21. - 27. Juni 2021

Prädikant Thomas Brommer, Telefon: 07231-104870;
Telefon: 0174 2451674
Vakanzvertretung hat 

Pfarrer Wolfram Stober aus Karlsruhe, 
Telefon: 0721-68067290 oder Mobil: 0170-3059022

Kirchengemeinderat: kgr@kirche-eisingen.de
Homepage: www.kirche-eisingen.de

VR Bank Enz plus eG / IBAN: DE40 6669 2300 0010 6166 03 
/ BIC: GENODE61WIR
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Kämpfelbachtal
Katholische Kirchengemeinde

Mitteilungen für die Orte Eisingen, Ispringen, Kämpfelbach, 
Königsbach-Stein und Remchingen
Liebe Gemeinde,
heute möchte ich Ihnen mitteilen, dass ich dem Wunsche 
des Erzbischöflichen Ordinariates Freiburg entsprochen habe, 
eine neue Aufgabe in unserer Erzdiözese Freiburg zu über-
nehmen.
Im Herbst werde ich meine neue Stelle als Leiter der Seel-
sorgeeinheit Osterburken/Adelsheim antreten und somit un-
sere Seelsorgeeinheit Kämpfelbachtal verlassen.
Nach 19 Jahren hier im Kämpfelbachtal ist mir diesem An-
liegen des Erzb. Ordinariates Freiburg zu entsprechen nicht 
leicht gefallen.
Im großen Vertrauen auf unseren Herrn und Gott lege ich 
alles in seine Hände. Er weiß um uns und gibt uns auch 
alles, was uns zum Heile dient.
Einen gesegneten Sonntag wünscht
Ihr Pfarrer
Thomas Ottmar Kuhn, Pfr.

Samstag, 5. Juni
BIL   8.00 Uhr   Rosenkranz, Anbetung und Beichtgele-

genheit
   9.00 Uhr   Wallfahrtsmesse - für † Christine Grie-

singer (2. Opfer); † Walter Hoschek; 
die armen Seelen

ERS 15.00 Uhr  Beichtgelegenheit
  18.20 Uhr  Sühnerosenkranz
  19.00 Uhr   Vorabendmesse - für † Heinz Baier (2. 

Opfer); † Heinz Reisacher (2. Opfer); † 
Pfarrer Karl Häring ; zur Mutter Gottes 
in einem Anliegen

ISP 17.45 Uhr   Vorabendmesse - für † Marie Blaschek; 
† Fam. Eberle; † Johanna Czemmel

REM 18.30 Uhr  Vorabendmesse in italienischer Sprache

Sonntag, 6. Juni
BIL   9.00 Uhr   Heilige Messe - für † Gertrud Chrons-

zcz (1. Opfer); † Gertrud Wessinger (2. 
Opfer); † Luitgard Anselment (2. Opfer); 
† Herbert Mack (2. Opfer); † Luitgard 
Anselment (3. Opfer); † Fritz u. Else 
Anselment; † Helmut u. Emilie Gindele

  18.00 Uhr  Rosenkranz und Anbetung 
ERS 10.30 Uhr   Heilige Messe mit Livestream-Übertra-

gung - für † Kari Lehtovuo (1. Opfer); 
† Egon Schuster u. Angeh.

  17.20 Uhr  Sühnerosenkranz
REM 10.30 Uhr  Heilige Messe
STN  9.00 Uhr   Heilige Messe - für † Uwe Schestag 

(2. Opfer)

Montag, 7. Juni
BIL  17.50 Uhr  Rosenkranz
ERS 18.20 Uhr  Sühnerosenkranz
ISP 18.00 Uhr  Rosenkranz

Dienstag, 8. Juni
BIL  17.50 Uhr  Rosenkranz
ERS  9.45 Uhr  Heilige Messe
  18.20 Uhr  Sühnerosenkranz
ISP 17.45 Uhr  Rosenkranz
  18.15 Uhr  Heilige Messe

Mittwoch, 9. Juni 
BIL  17.50 Uhr  Rosenkranz
  18.30 Uhr  Heilige Messe mit Anbetung
ERS 18.20 Uhr  Sühnerosenkranz

Donnerstag, 10. Juni
BIL  17.50 Uhr  Rosenkranz
ERS 18.20 Uhr  Sühnerosenkranz
  19.00 Uhr  Heilige Messe
ISP 18.00 Uhr  Rosenkranz

Freitag, 11. Juni 
BIL  17.50 Uhr  Rosenkranz
ERS 14.30 Uhr  Kreuzweg der Frauen

  19.00 Uhr   Heilige Messe gestaltet von der kfd 
Ersingen

ISP 18.00 Uhr  Rosenkranz
REM 18.15 Uhr   Heilige Messe mit anschließender eu-

charistischer Anbetung

Samstag, 12. Juni
BIL  17.45 Uhr   Vorabendmesse - für † Gertrud  

Chrzonszcz (2. Opfer)
   8.00 Uhr   Rosenkranz, Anbetung und Beichtgele-

genheit
   9.00 Uhr   Wallfahrtsmesse - für † Christine Grie-

singer (3. Opfer)
ERS 15.00 Uhr  Beichtgelegenheit
  19.00 Uhr   Vorabendmesse zum Fest des Hl. 

Antonius v. Padua - für † Heinz 
Reisacher (3. Opfer); † Verst.d.Fam. 
Schnirch; † Hedwig u. Artur Klingel u. 
Angeh.; † Artur u. Hedwig Klingel; für 
Priester u. Ordensleute u. Berufungen; 
† Renate Lörch; die leb. und verstorb. 
Wohltäter der Antoniuskapelle  

       bei der Antoniuskapelle (bei schlech-
tem Wetter in der Christ-König-Kirche 
Ersingen)

Sonntag, 13. Juni 
BIL  18.00 Uhr  Rosenkranz und Anbetung 
ERS 10.30 Uhr   Festgottesdienst mit Livestream - Über-

tragung zum 50-jährigen Jubiläum der 
DLRG Kämpfelbach - für † Kari Letho-
vuo (2. Opfer); † Heinz Baier (3. Opfer)

  17.20 Uhr  Sühnerosenkranz
  18.00 Uhr  Andacht
ISP  9.00 Uhr   Heilige Messe - für † Rosa Pflüger  

(1. Opfer)
REM  9.00 Uhr  Heilige Messe für die Kirchengemeinde 
STN 10.30 Uhr   Heilige Messe - für leb. u. verst. An-

geh. d. Fam. Schanegg
BIL = Hl. Dreieinigkeit, BIL = Wallfahrtskirche, EIS = GZ 
St.Elisabeth, ERS = Christ König, ISP = Maria Königin, KÖN 
= Gottesdienstraum Königsbach, REM = St. Peter und Paul, 
ST = Saal unter der Kirche, STN = St. Bernhard
Bitte tragen Sie bei allen Gottesdiensten medizinische oder 
FFP 2 Masken und halten Sie sich an die bekannten Hygi-
ene – und Abstandsregeln.
Zu allen Gottesdiensten am Wochenende bitte unbedingt 
anmelden:
für Gottesdienste in Stein bei Udo Mack, 
Tel.: 07232-9013
für Gottesdienste in Eisingen bei Pia Lindermeir, 
Tel.: 07232-8745
für alle anderen Gottesdienste im Pfarrbüro bis Freitag 
11.00 Uhr
Pfarrbüro
Kirchstraße 2, 75236 Kämpfelbach
Telefon: 07231 139490 * Telefax: 07231 1394929
E-Mail: info@kath-kaempfelbachtal.de
Homepage: www.kath-kaempfelbachtal.de
Öffnungszeiten:
Dienstag: 9:00 – 11.30 Uhr 16.00 – 17.30 Uhr
Freitag: 9:00 – 11.00 Uhr
Notfalltelefon: 0171 2378622
Für Sterbe- und seelsorgerische Notfälle steht Ihnen diese 
Rufnummer rund um die Uhr zur Verfügung:

Neuapostolische Kirche
In unserer Kirche in Eisingen finden zurzeit wegen der Co-
rona-Pandemie nur eingeschränkt Präsenzgottesdienste unter 
Hygienerichtlinien statt.
Jeden Sonntag um 9.30 Uhr wird ein Videogottesdienst 
angeboten.
Weitere Auskünfte erteilt der Gemeindevorsteher Volker Stahl, 
Telefon: 07231/358595. Informationen über die Neuapostoli-
sche Kirche Süddeutschland im Internet: 
http://www.nak-sued.de.
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Soziale Dienste

Diakoniestation                                           e.V.
Diakoniestation für Königsbach Stein Eisingen

Diakoniestation für Königsbach, Stein, Eisingen
Sitz: Goethestraße 4, 75203 Königsbach-Stein für 
Königsbach-Stein und Eisingen:  
•	 Kranken- und Altenpflege
•	 Hauswirtschaftliche Dienste
•	 Nachbarschaftshilfe  
•	 Demenzgruppe „Vergissmeinnicht“
Tel.: +49 7232 31338-0
Fax : +49 7232 31338-19
Beratung und Pflegedienstleitung: Manuela Schmidt
Einsatzleitung Hauswirtschaftliche Dienste: Odette Kraus
Einsatzleitung Nachbarschaftshilfe: Sandra Eisele

Beratungsstelle für Hilfen im Alter 
Remchingen, Königsbach-Stein und Eisingen

Die Beratungsstelle für Hilfen im Alter bietet älteren Men-
schen und Angehörigen Hilfe und Beratung an.
Wir beraten umfassend über Unterstützungsangebote, sozi-
alrechtliche und finanzielle Hilfen (Pflegeversicherung/Sozial-
hilfe u.a.) sowie über ambulante, teilstationäre und stationäre 
Angebote. Unser Ziel ist es, ältere Menschen zu unterstüt-
zen, damit sie trotz Hilfe und Pflegebedürftigkeit ein weit-
gehend selbständiges Leben führen können und Angehörige 
bei der Pflege und Betreuung zu entlasten.
Die Beratung ist kostenlos. Die Inhalte der Gespräche wer-
den vertraulich behandelt.
Bei Bedarf führen wir auch gerne Hausbesuche durch.
Gabriele Klein, Dipl.-Sozialpädagogin (FH), Diakonisches 
Werk der Evangelischen Kirchenbezirke im Enzkreis, Linden-
str. 93, 75175 Pforzheim
Tel. 07231-9170-13, E-Mail: klein@diakonie-enzkreis.de

Diakonisches Werk der 
Ev. Kirchenbezirke im Enzkreis

Diakonisches Werk der Ev. Kirchenbezirke im Enzkreis
•	 Kirchliche Sozialarbeit
•	 Mütter-/Mutter-Kind-Kuren
•	 Sozialpsychiatrischer Dienst
•	 Beratungsstelle für Hilfen im Alter
Lindenstr. 93, 75175 Pforzheim
Tel. 07231 9170-0, Fax: 07231 9170-12
E-Mail: pforzheim@diakonie-enzkreis.de

Hospiz
Westlicher Enzkreis e.V.
Verein für Lebensbeistand und Sterbebegleitung

Hospiz Westlicher Enzkreis e.V. Verein für Lebensbeistand 
und Sterbebegleitung
Der ambulante Hospizdienst ist nach wie vor von 08.00 - 
18.00 Uhr telefonisch für Sie erreichbar, auf Wunsch auch 
im persönlichen Gespräch in unseren Geschäftsräumen oder 
bei Ihnen zu Hause.
So erreichen Sie den ambulanten Hospizdienst Westlicher 
Enzkreis:
Koordination, Einsatzleitung, Palliative Beratung: 
07236 279 9897
Verwaltung: 07236 279 99 10
Adresse: 75210 Keltern-Ellmendingen, Ettlinger Str. 15 
(Eingang Römerstraße)
E-Mail: info@hospizdienst-westlicher-enzkreis.de
Homepage: http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de

Spendenkonten: 
VR Bank Enz plus e.G. 
IBAN: DE94 6669 2300 0020 1160 05 BIC: GENODE61WIR
Sparkasse Pforzheim-Calw 
IBAN: DE19 6665 0085 0000 9652 00 BIC: PZHSDE66XXX

Sterneninsel - ambulanter 
Kinder- und Jugendhospizdienst

Sterneninsel - ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst
Pforzheim & Enzkreis 
Wittelsbacherstraße 18
75177 Pforzheim
Fon: 07231 8001008
mail@sterneninsel.com, www.sterneninsel.com

Psychosoziale Beratungs- und Behandlungs-
stelle für Alkohol- und Medikamentenprobleme

Psychosoziale Beratungs- und Behandlungsstelle für Alko-
hol- und Medikamentenprobleme
Arbeitskreis Leben Pforzheim und Region –
Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbsttötungsgefahr
Im bwlv-Zentrum Pforzheim
Haus der seelischen Gesundheit – Lore Perls
Luisenstraße 54 - 56
75172 Pforzheim
Tel.: (07231) 139408-0
Fax: (07231) 139408-99
ANLAUFSTELLE, Hilfe in Lebenskrisen
und bei Suizid-Gefahr
Telefon: 0171 80 25 110
Tägliche Bereitschaft
Psychosoziale Krebsberatungsstelle für Betroffene und An-
gehörige
Einzel-, Paar- oder Familiengespräche und fachlich geleitete 
Gesprächs– und Entspannungsgruppen
Kanzlerstraße 2-6
75175 Pforzheim
Tel.: 07231 969 8900
Aktuelle Termine unter: www.kbs-pforzheim.de

DemenzZentrum westlicher Enzkreis

Beratung rund um das Thema Pflege für alle Altersgruppen 
Iris Paffrath, Carolin Bauer
San-Biagio-Platani Platz 6, 75196 Remchingen
Telefon 07231 3085030; E-Mail: psp@enzkreis.de
Sprechzeiten Mo. - Fr. 09:00 - 13:00 Uhr und 
Do. 15:00 - 18:00 Uhr und nach Vereinbarung
Beratung rund um das Thema Demenz, Gesprächskreis für 
Angehörige
San-Biagio-Platani Platz 6, 75196 Remchingen
Termin nach telefonischer Vereinbarung unter 07231 3085033
E-Mail: demenzzentrum@enzkreis.de

IMPRESSUM 

Herausgeber: 
Gemeinde Eisingen

Druck und Verlag: Nussbaum Medien 
Weil der Stadt GmbH & Co. KG, 
71263 Weil der Stadt, 
Merklinger Str. 20, 
Telefon 07033 525-0, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen: 
Bürgermeister Thomas Karst, 
75239 Eisingen, Talstraße 1, 
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil:  
Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Vertrieb (Abonnement und 
Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2, 
71263 Weil der Stadt, 

Tel.: 07033 6924-0, 
E-Mail: info@gsvertrieb.de 
Internet: www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: 
ettlingen@nussbaum-medien.de
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Beratungsstelle für Mädchen
und Jungen zum Schutz vor
sexueller Gewalt
Pforzheim-Enzkreis

Hohenzollernstraße 34, 75177 Pforzheim
Tel: 07231 353434
info@lilith-beratungsstelle.de
www.lilith-beratungsstelle.de
Unsere Telefonzeiten:
montags, donnerstags und freitags von 9.00 bis 12.00 Uhr, 
mittwochs von 14.00 bis 16.00 Uhr sowie donnerstags von 
16.00 bis 18.00 Uhr.

KISTE

Hilfen für Kinder und Jugendliche 
Hilfen für Kinder und Jugendliche psychisch und suchtkran-
ker Eltern und Kinder mit Gewalterfahrung
Kontaktadresse: Hohenzollenstr. 34, 75177 Pforzheim, 
Telefon Nr. 07231-308 70

Caritasverband e.V. Pforzheim

Frühe Hilfen des Caritasverbandes e. V. Pforzheim für den 
Enzkreis
Familienhebammen/ Familienkinderkrankenpflegerinnen/ Heil-
pädagogische und Psychosoziale Begleitung.
Wir bieten Unterstützung für Familien mit Kindern unter drei 
Jahren.
Kontakt: 07231 128844
E-Mail: fruehe.hilfen@caritas-pforzheim.de

Beratungsstelle für Eltern,  
Kinder und Jugendliche

WIR SIND WEITERHIN FÜR SIE DA
Telefonisch, per Videogespräch oder persönlich. Wenn im 
Lockdown schulischer Druck und die persönliche oder fa-
miliäre Situation Sie an Ihre Grenzen bringen: Rufen Sie uns 
an! 
Wir bieten Ihnen kostenfreie und vertrauliche Beratung:
•	 zur Erziehung und familiären Beziehungsgestaltung
•	 zu psychosomatischen Auffälligkeiten (wie z. B. Schlaf-

störungen, Essstörungen, Kopf- und Bauchschmerzen)
•	 bei Ängsten und Depressionen
•	 bei emotionalem und sozialem Stress
•	 bei Trennungs- und Scheidungsbewältigung und Um-

gangsfragen
•	 Lebenskrisen und Überforderungsgefühl
•	 Um wieder eine gute Balance im Alltag zu finden
Das Angebot „KISTE - Hilfen für Kinder suchtkranker El-
tern, psychisch kranker Eltern und Kinder mit Gewalterfah-
rungen“ unterstützt Familien aus dem Enzkreis.
Das Angebot „KiWi – Kinder der Welt integrieren“ bietet 
psychologische Beratung für geflüchtete Familien an.
In Krisensituationen können Sie auch sofort einen Ter-
min erhalten. Sie können uns unter der Telefon-Nummer 
07231 30870 oder per E-Mail Beratungsstelle.Pforzheim@
Enzkreis.de erreichen.

Schulen

Lise-Meitner-Gymnasium

Viel Geld für eine gute Ausstattung
Königsbacher Gymnasium erhält eine Förderung vom Fonds der 
Chemischen Industrie
Neugierde soll er wecken, Spaß machen und Zusammen-
hänge anschaulich erklären: Für einen noch praxisorientier-
teren Chemie-Unterricht erhält das Königsbacher Lise-Meit-
ner-Gymnasium vom Fonds der Chemischen Industrie eine 
Förderung von 2.500 Euro. „Die Fördergelder sind hier in 
den richtigen Händen“, sagt Tobias Pacher. Er ist zuständig 

für den Dialog Schule – Chemie der Verbände der Che-
mie- und Pharma-Industrie in Baden-Württemberg und lobt 
das Königsbacher Gymnasium als „eine richtig engagierte 
Schule“. Pacher erklärt, mit der Förderung wolle man bei 
jungen Menschen früh das Interesse an Chemie und Technik 
wecken und die naturwissenschaftliche Grundbildung för-
dern. Nebenbei gehe es darum, Werbung für die vielfältigen 
beruflichen Perspektiven in einer Branche zu machen, die 
gerade in Baden-Württemberg sehr heterogen sei.
Am Königsbacher Gymnasium will man die Förderung vom 
Fonds der Chemischen Industrie nutzen, um Standzylinder, 
Glasgeräte, eine UV-Lampe und einen Leitfähigkeitsprüfer 
anzuschaffen, zudem einen Gaschromatographen: ein Gerät, 
mit dem es möglich ist, in einem Gasgemisch die verschie-
denen Bestandteile zu ermitteln. Zudem will sich die Schule 
eine sogenannte „Rauschbrille“ besorgen: Wer sie aufsetzt, 
sieht die Welt so, wie sie ein Betrunkener wahrnehmen wür-
de. „Eine gute Ausstattung bildet zusammen mit motivierten 
Lehrkräften den Grundstein für eine gute Ausbildung“, erklärt 
Direktor Hartmut Westje-Bachmann. Der Direktor freut sich 
über die Unterstützung vom Fonds der Chemischen Indus-
trie. Und er verweist auf die vielfältigen Angebote, die man 
den Schülern am Königsbacher Lise-Meitner-Gymnasium 
macht. Dort spielen die Naturwissenschaften neben anderen 
Disziplinen schon immer eine große Rolle. Erst im Herbst 
wurde die Schule zum vierten Mal in Folge als MINT-freund-
lich ausgezeichnet. Seit vorigem Schuljahr gibt es das Fach 
Informatik-Mathematik-Physik (IMP), das zusammen mit dem 
bereits an der Schule existierenden Fach Naturwissenschaft 
und Technik (NwT) zur Stärkung des naturwissenschaftlichen 
Profils dienen soll. – Nico Roller

Freudiger Anlass: Tobias Pacher (Zweiter von links) übergibt 
die Fördergelder symbolisch an Direktor Hartmut Westje-Bach-
mann und die Lehrerinnen Melanie Kiesel und Diana Sperling 
(von links). (rol)

Aus dem Vereinsleben

VdK Ortsverband Eisingen

Der Sozialverband VdK, OV Eisingen, informiert:
Zu viel Sonne im Gesicht
Konsequenter UV-Schutz hilft, Hautkrebs zu vermeiden
Dr. L. Rainer Rupprecht ist Facharzt für Plastische und 
Ästhetische Chirurgie im Dermatologikum Berlin und Mit-
glied der Deutschen Gesellschaft für Ästhetisch-Plastische 
Chirurgie. Seit 25 Jahren ist einer seiner Schwerpunkte die 
Hautkrebs-Chirurgie, besonders im Gesicht. Im Interview mit 
der VdK-Zeitung erklärt der Experte, wie man Betroffenen 
die Angst vor einem Eingriff nehmen kann. 

Wie häufig ist weißer Hautkrebs?
In Deutschland werden pro Jahr mehr als 250 000 neue 
Fälle von weißem Hautkrebs diagnostiziert. Am häufigsten 
sind dabei Basalzellkarzinome. Diese Tumore sind bösartig, 
streuen aber nicht. Ursache ist eine intensive Sonnenbe-
strahlung über Jahrzehnte. Das Basalzellkarzinom bereitet 
kaum Beschwerden, wächst langsam und bleibt anfangs 
oft unbemerkt. Häufig fällt den Betroffenen erst eine Wunde 
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auf, die nicht heilt. Besonders gefährdet sind unbedeckte 
Körperstellen wie Kopf und Hals. 
Wie wird behandelt?
Der Goldstandard beim weißen Hautkrebs ist die Operation. 
Es kommt aber auf die Wachstums variante an. Manche 
Basalzellkarzinome wachsen wie Knoten. Hier ist meist eine 
Operation angebracht. Andere sind nur oberflächlich. Dann 
kann die Behandlung eine Laser- oder Vereisungstherapie 
sein oder eine Creme, die das Immunsystem so stimuliert, 
dass es die Tumorzellen zerstört.
Mit welchen Sorgen wenden sich Patienten an Sie?
Die meisten Menschen haben Angst, dass ihr Gesicht nach 
einer Operation entstellt sein könnte. Wir Fachärzte mü ssen 
Betroffene außerdem darü ber aufklären, dass auch nach er-
folgreicher Behandlung ein Rezidiv (Rückfall, Anmerkung der 
Redaktion) auftreten kann. Zudem besteht ein erhebliches 
Risiko fü r einen Zweittumor.

Wie beruhigen Sie Patienten?
Indem wir ihnen zusichern, dass die betroffene Stelle im 
Gesicht nach plastisch-ästhetischen Standards rekonstruiert 
wird – also so, dass man die Narben nur wenig sehen 
kann. Der Tumor wird nicht einfach rausgeschnitten und die 
Wunde irgendwie wieder zugenäht. Patienten dü rfen den 
Anspruch haben, dass ästhetische Kriterien für eine optimale 
Rekons truktion berü cksichtigt werden.

Wie wird operiert, wenn die Stelle im Gesicht heikel ist?
Liegen Tumoren an besonders herausfordernder Stelle wie 
Nase und Augenlid nimmt man erst eine kleine Probe. In 
der Pathologie wird geprü ft, ob ein Hautkrebs vorliegt und 
wie er wächst. Wird entschieden zu operieren, verschiebt 
man, wenn möglich, die Haut lokal. Narben versucht man in 
bestehenden Falten zu verstecken.

Was ist die beste Vorsorge gegen Hautkrebs?
Ein bewusster Umgang mit Sonne und konsequenter UV-
Schutz. Man darf aber natürlich trotzdem in den Urlaub 
fahren. Die Dosis macht das Gift. Deshalb: Mittagssonne 
meiden, Sonnenschutzkleidung wie einen Hut tragen, der als 
Schattenspender dient, und ein UV-Shirt. Auch eine große 
Sonnenbrille ist zu empfehlen, um die Lider zu schü tzen. 
Also nicht nur Sonnencreme verwenden.
Interview: Elisabeth Antritter
(Quelle: VdK-Zeitung)
Ansprechpartner in Eisingen:
Rosalinde Grimm, Tel. 07232 80020; 
Sieglinde Lukas-van Rieth, Tel. 07232 81781
VdK- Kreisgeschäftsstelle Pforzheim-Enzkreis,
Tel. 07231 1554257
Bissinger Straße 8, 75172 Pforzheim
Öffnungszeiten:
Mo., 14:00 – 17:00 Uhr u. Mi. 9:00 – 12:30 Uhr.
Termine nur nach telefonischer Vereinbarung und unter Ein-
haltung der Hygienevorschriften.
VdK SRgGmbH Servicestelle Pforzheim,
Tel. 07231 5661890
Bissinger Straße 10 a, 75172 Pforzheim
Öffnungszeiten:
Mi.  8:00 – 12:00 Uhr u. 14:00- 16:00 Uhr
Do. 8:00 – 12:00 Uhr.
Termine nur nach telefonischer Vereinbarung und unter Ein-
haltung der Hygienevorschriften.

Enzkreis
Öffentliche Bekanntmachung
des Landratsamtes Enzkreis

Gesprächskreis für Angehörige von 
Menschen mit Demenz im westlichen 
Enzkreis startet wieder
REMCHINGEN/ENZKREIS. Die Zahlen der Corona-Infektio-
nen sind landesweit rückläufig. Im Enzkreis ist das Demenz-
zentrum noch verhalten bezüglich der weiteren Entwicklung. 
Dennoch hofft man dort, dass durch die erfolgreiche Impf-

strategie wieder mehr Menschen in ihrem Alltag erreicht und 
unterstützt werden können. Insbesondere möchte man pfle-
genden Angehörigen von demenziell erkrankten Menschen 
aus dem westlichen Enzkreis wieder eine Möglichkeit zum 
Austausch bieten. Diese Zielgruppe ist daher am Dienstag, 
15 Juni, von 15 bis 17 Uhr eingeladen, sich mit Martina 
Usländer, systemische Therapeutin und Beraterin, möglichst 
wieder persönlich im Gruppenraum des Zentrums (San-
Biagio-Platani-Platz 6 in Remchingen) auszutauschen. Vor-
aussetzung für die Teilnahme ist der Nachweis, vollständig 
geimpft oder genesen zu sein oder die Vorlage eines, durch 
eine offizielle Stelle durchgeführten negativen Corona-Tests, 
der nicht älter als 24 Stunden ist, sowie ein Mund-Nasen-
Schutz (FFP2-/ KN95-/ N95-Maske). Sollte eine Präsenzver-
anstaltung nicht möglich sein, findet der Gesprächskreis im 
Onlineformat statt. Interessenten können sich ab sofort per 
E-Mail an demenzzentrum@enzkreis.de anmelden. Für wei-
tere Informationen steht das Demenzzentrum unter Telefon 
07231 308-5033 gerne zur Verfügung.
(enz)

Aus den Nachbargemeinden

Jehovas Zeugen Königsbach

75203 Königsbach-Stein, Allmendring 24
Der öffentliche Vortrag, zu dem wir am Samstag, um 18 Uhr, 
herzlich einladen, lautet: Man erntet, was man sät.
Weitere Informationen unter www.jw.org
Wir halten unsere Zusammenkünfte über Zoom ab und jeder 
kann diese besuchen. Hilfe zur Nutzung von Zoom, auch 
über Telefon sowie Zugangsdaten erhält man bei der Kon-
taktadresse.
Kontakt: Tobias Schmalacker | Bleichstraße 22 | 75203 Kö-
nigsbach | 0171 2327891 | jz@ts-bonmot.de

Interessant und informativ

Bezirksgruppe Pforzheim Badischer 
Blinden- und Sehbehindertenverein V.m.K.

Der Badische Blinden- und Sehbehindertenverein informiert:
Am 06. Juni 2021 findet wieder der bundesweite Sehbehin-
dertentag statt. Leider können wir auch in diesem Jahr keine 
große Informationsveranstaltung für Betroffene durchführen. 
Wir bieten daher an drei Tagen verschiedene Vorträge in 
Form einer Telefonkonferenz an. Sind Sie sehbehindert, von 
einer Seheinschränkung bedroht oder Angehörige einer be-
troffenen Person, dann können Sie sich gerne zu den Vor-
trägen anmelden.
08. Juni 17 Uhr: Kann ich an Corona erblinden? Augenarzt
09. Juni 17 Uhr: Low-Vision-Optiker, Aufgaben und Hilfsmit-
telversorgung
10. Juni 17 Uhr Gutes Sehen, wer finanziert Sehhilfen und 
Hilfsmittel? Jurist, Rechte behinderter Menschen
Anmeldung unter: 0621 402031
Sie erhalten bei Ihrer Anmeldung die Einwahldaten für die 
Vorträge. Nutzen Sie dieses kostenlose Angebot um sich zu 
informieren!
Badischer Blinden- und Sehbehindertenverein
Tel.: 0621 402031, E-Mail: info@bbsvvmk.de

Redaktionsschluss beachten
Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung 
Ihrer Textbeiträge.


